
Jüngerer Jüdischer Friedhof Sonsbeck

Schlagwörter: Synagoge, Bethaus, Jüdischer Friedhof, Judentum 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Sonsbeck

Kreis(e): Wesel

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die jüdische Gemeinde in Sonsbeck seit dem frühen 19. Jahrhundert: Sonsbeck war eine Filialgemeinde der Synagogengemeinde

Alpen. Ab 1931 war die Sonsbecker jüdische Gemeinde direkt an Alpen angeschlossen.

Gemeindegröße um 1815: 29 (1808) / 43 (1816), um 1880: 57 (1885), 1932: 8 / 9 (1925), 2006: –.

Bethaus / Synagoge: In Sonsbeck gab es spätestens 1843 einen angemieteten Betraum, der um 1900 aufgegeben wurde

(vorstehende Angaben nach Reuter 2007).

 

Jüdische Friedhöfe in Sonsbeck 

Ein jüdischer Friedhof wird erstmals 1734 erwähnt, er wurde bis um 1834 genutzt (siehe Judenfriedhof Filderstraße). Danach

wurde ein zweiter Friedhof in Betrieb genommen.

Der jüngere Sonsbecker jüdische Friedhof in der Xantener Straße wurde von 1844 bis 1937 belegt. Hier sind 33 Grabsteine

erhalten. Der Friedhof ist über einen Privatweg erreichbar.

 

(LVR-Redaktion KuLaDig, 2011/2023)

 

Internet 

de.wikipedia.org: Neuer Jüdischer Friedhof Sonsbeck (abgerufen 08.02.2023)

www.uni-heidelberg.de, Projekt: Jüdische Friedhöfe in Deutschland (abgerufen 04.07.2011, Inhalt nicht mehr verfügbar

08.02.2023)
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Jüngerer Jüdischer Friedhof Sonsbeck

Schlagwörter: Synagoge, Bethaus, Jüdischer Friedhof, Judentum
Straße / Hausnummer: Xantener Straße
Ort: 47665 Sonsbeck
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung
Historischer Zeitraum: Beginn 1844
Koordinate WGS84: 51° 36 44,74 N: 6° 22 42,48 O / 51,61243°N: 6,37847°O
Koordinate UTM: 32.318.494,80 m: 5.721.188,43 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.526.259,43 m: 5.719.848,78 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Jüngerer Jüdischer Friedhof Sonsbeck“. In: KuLaDig,
Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-12947-20110704-14
(Abgerufen: 23. Oktober 2025)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000877
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002734
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000507
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003538
https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-12947-20110704-14
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

